
Herr Hörmandinger, wie war die Ausgangslage 
bevor LOGINventory eingeführt wurde?

Die Ausgangslage war, wie ich schätze, wie 
in den meisten Unternehmen: Wir sind stark  
gewachsen, daher waren wir auf der Suche nach 
einem Tool, das uns bei der automatisierten 
Netzwerk-Inventarisierung unterstützen kann. 
Wir haben uns verschiedene Möglichkeiten  
angesehen. Die typischen Tools von beispiels-
weise Microsoft sind alle gut, benötigen jedoch 
immer Clients für die Abfrage. 
Mit LOGINventory haben wir ein System  
gefunden, mit dem ohne Client eine Netzwerk-
Inventarisierung durchgeführt werden kann.  
Außerdem erlaubt es, über verschiedene  
Standorte die Informationen zu sammeln und 
zentral verfügbar zu machen. Wir haben also  
damit begonnen, unser Netzwerk zu  
analysieren, um mehr und vor allem aktuelle  
Informationen über unsere Geräte und User zu 
erhalten. Seitdem weiten wir die Verwendung 
von LOGINventory immer mehr aus.

Aus welchen Gründen haben Sie sich für  
LOGINventory entschieden?

Wie bereits erwähnt hat uns LOGINventory 
vor allem aufgrund der clientless Inventarisie-

rung sehr gut gefallen. Auch die Thematik, dass  
Abfragen und Reportings in Verbindung mit 
dem Active Directory etc. selbst gestaltet  
werden können, hilft uns sehr. Kurz gesagt: Im 
Hinblick auf das Kosten-/Nutzenverhältnis ist  
LOGINventory eine perfekte Lösung. Aus  
diesem Grund fokussieren wir uns auch 
weiter auf LOGINventory. Es bietet alle  
Funktionalitäten, die wir brauchen.

Welche Vorteile bietet Ihnen LOGINventory?

Also die größten Vorteile sehe ich in den Custom 
Abfragen, die man individuell erstellen kann. 
Das ist genial. Wir hatten beispielsweise  
immer wieder das Thema: Wie  
bekommen wir mit, auf welchem Rechner welche  
Software installiert ist, bzw. wo die Software  
nicht installiert ist? Mit den Abfragen von  
LOGINventory können wir genau diese Fragen  
beantworten. Alle Personen, die mit  
LOGINventory arbeiten, auch im Ope-
rations-Bereich, dem first und se-
cond Level, finden die Software genial. 

Mit LOGINventory muss ich nicht mehr lange 
nach Informationen suchen. Ich mache einfach 
Negativabfragen und Restabfragen, um an  
meine Informationen zu gelangen.

Die internationale Unternehmensgruppe starlim gehört zu den weltweit größten Verarbeitern 
von Flüssig-Silikon. Jährlich werden bei starlim mehr als 14 Mrd. Silikonteile insbesondere für die 
Bereiche Industry, Life Science und Mobility produziert. An über 10 Standorten beschäftigt das 
Familienunternehmen mit Hauptsitz in Österreich etwa 1.700 Mitarbeiter weltweit.

Seit über 10 Jahren nutzt die Starlim Spritzguss GmbH LOGINventory als Lösung für die  
Inventarisierung ihrer gesamten IT-Infrastruktur. Stefan Hörmandinger, IT-Leiter bei starlim,  
berichtet von seinen Erfahrungen mit LOGINventory.
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LOGINventory wird tagtäglich von uns ein-
gesetzt, egal ob es darum geht, einen neu-
en Rechner aufzusetzen oder zu analysieren,  
welche Software auf den Rechnern installiert ist.  
Wofür wir früher noch Microsoft System 
Center verwendet haben, nutzen wir heute  
LOGINventory, weil wir wissen: Was in  
LOGINventory steht, das stimmt. Die Informa-
tionen in LOGINventory werden über das Proto-
koll täglich aktualisiert und es kann damit quasi 
nichts vergessen werden oder schief gehen.

Für welche Aufgaben bzw. Auswertungen set-
zen Sie LOGINventory heute ein?

Wir verwenden LOGINventory, um die Infor-
mationen zu erhalten und folgende Fragen zu  
beantworten: Wer hat wie viele Clients? Wo ist der 
User angemeldet? Welcher User verwendet wel-
che Software? Auf welchem Rechner ist welche 
Software installiert? Bis hin zu den Negativabfra-
gen: Auf welchen Geräten ist die Software nicht 
installiert, sollte aber standardmäßig installiert 
sein? Wir verwenden LOGINventory auch oft, 
um Netzwerke zu scannen und zu sehen, welche  
Devices darin sind, die nicht darin sein sollten. Das 
ist manchmal spannend und vor allem einfach. 

Gerade in Richtung Active Directory nutzen wir 
LOGINventory immer häufiger, um auch dort 
die Zusammenhänge zu erkennen. Vor Kurzem 
hatten wir das Thema: Wie erfahren wir, wel-
che User in welchen Verteilergruppen sind? Das 
ist im Active Directory erstmal gar nicht so ein-
fach. Doch mit LOGINventory konnten wir eine  
Auswertung mit Einschränkungen erstellen und 
hatten so schnell alle notwendigen Einblicke. 
Also auch da bietet LOGINventory viele Möglich-

keiten, weil das Active Directory an sich ja nicht 
so viele Auswertungsmöglichkeiten mit sich 
bringt.
 
Hinsichtlich dem Lizenzmanagement sind wir 
gerade dabei, LOGINventory auszuweiten. 
Wir haben den LOGINventory Usage Metering  
Agenten der uns die Daten liefert, um zu  
erfahren wo wir eigentlich unter-/ bzw.  
überlizenziert sind.
Auch beim Thema Ports ist uns LOGINventory 
eine große Hilfe. Die ganzen Ports sind auf den 
Switches geschaltet. Mit einem Blick wissen 
die entsprechenden Kollegen sofort, welche 
Ports angeschlossen sind, ohne bei dem Switch  
nachzuschauen.

Wie würden Sie LOGINventory abschließend 
bewerten?

Was ich zu LOGINventory sagen muss: Es läuft. 
LOGINventory ist leicht zu erlernen und auch die 
Dokumentation ist verständlich geschrieben. 
Wir hatten uns zwischenzeitlich andere SAM-
Software angesehen, diese „erschlägt“ einen 
jedoch regelrecht und es benötigt mehrere 
Tage, wenn nicht sogar Wochen, um die Soft-
ware zu verstehen. Bei LOGINventory ist das da-
gegen ganz einfach: Neuen Kollegen geben wir 
immer erstmal das Handbuch zum Lesen und 
die Leute sagen: „Ja klar, das funktioniert. Das 
ist nicht schwer. Damit kann ich arbeiten.“ Das 
ist glaube ich schon einer der Hauptpunkte bei  
LOGINventory. Zudem werden auch die  
richtigen Punkte verbessert, sodass  
LOGINventory immer up to date ist.
Ich sage es nicht oft. Aber die Software  
funktioniert einfach.
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starlims Vorteile von LOGINventory

•	 Clientless Inventarisierung - Nut-
zung der flexiblen, frei-kombinierbaren  
Erfassungsmethoden

•	 Schnelle Nutzung der Hardware- und 
Softwareinformationen

•	 Einfache und schnelle Positiv- und Ne-

gativabfragen (Custom Abfragen)

•	 Täglich aktualisierte Protokolle

Kontakt aufnehmen

Telefon: +49 (0)89 4 48 88 70
E-Mail: info@loginventory.de
Internet: www.loginventory.de

https://www.loginventory.de/
https://www.facebook.com/people/LOGINventory/100040649456962/
https://de.linkedin.com/showcase/loginventory
https://www.youtube.com/@loginventory

